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Sozislisten NuMands
fordern Frieden!

Einer ihrer Führer erklärt, das Ja
rcnrcich sei einem Znsam
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für Samötag.LadenncnigkeiteFreitag, 9. März 1917.

amstag in ctem IJown Stairs btore
Eine absolut neue Ausstellung von

S W9'ä f kA
Dies sind ganz aussergewöhn"

liehe Seidenkleider-Werte- , 1
garnierten uuien rar z.y&

Samstag für $15.95
Hergestellt aus Taffeta, Georgette Crepe, etliche Crepe be Chine

und Poplin. Die Schattierungen stellen die beliebtesten und neuesten

Frühjahrssarben dar.

Zwei große Gruppen
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Männer- - und Frauen-Schuh- e,

Samstag für $3.95 und $3.65j(t'ttt tXVi$t An lTtwrtit? hrtt icomsn itnS riirrfitsitTi rrmnrr- - $
licht uns dieses außergewöhnliche Wertangebot fiir Scnnstag die ge
zeigten Stile stellen die neuesten Moden dar.
Gruppe 1

Frauenschuhe in:

Vllt m,l.u-4iu;- t, vuuuu w.

Grauen Kid Leder.
Havaita braunes Kid Leder.
Tan russisches Kalblcder
Schwarzes Kid Leder
Dunkelaraues Kid Leder
Mittelstarke Sohlen, lederne

Gruppe 2
Männer Patent Noßspiegel.

Eiiischließlich großer und kleiner SailorZ, Turbans und anpassen
den Hüten, hergestellt in besten Materialen wie Lifere Geflecht, Milan
Henip und franz. Crepe. Eine elegante Bandschleife etliche reizende
Kunstblumen, in Verbiirdung mit einem modernen Ornament, so

stellen sie die neuesten Moden dar.

Ifogairrierte Formen $1.00
In glänzenden Stroharten. Milan Hcmp und Milanö in allen

Formen und Farben der Saison.

Mattes Kalbleder, zum Schnuren. .......
I

inderhüte für 69e, 98e und $1.98
Drei außergewöhnlich reizende Gruppen von Kinderhüten,

soeben eingetroffen, zum Verkauf Samstag für 69c, 98c und $1.98.
Bnrgcß'Nash Co. Down Stairs Store.

Schwarzes Kid Leder .... .. ..
Tan ruffische Kalbleder Sohlen
Tan russische Neolin Sohlen

Burgesz-Nas- h Co. Town Stairs Store.
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F. Foster von 1918 Caß Straße
wurde Ecke 18. und Caß Straße
ebenfalls von den beiden Banditen
angefallen, da er jedoch selbst keinen

Cent fein eigen nannte, erbeuteten
sie in diesem Falle nichts.

Stallnng abgebrannt.
Eine Stallung in den Shaw'

Stone Aards, Ecke 6. und Jones

Horn Candy Co., mit seinem Kraft
wagen Ecke 23. und Binney Straße
ins Gehege. Er wurde unter 23r
zeigung zweier Schießprügel zum
Halten und zur Herausgabe von $17
gezwungen. Ihr zweites Opfer
war Nathan Siporine, 2218 Grant
Straße wohnhaft. Er wurde von
ihnen Ecke 22. und Grant Straße
um 60c beraubt, alles, was er hatte.
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Senöuttg für Zllltterte

Tttihundcrt Waggons mit fechzeljtt'

zölligkn veschgffcn in
Hobokcn eingetroffea.

New Nork. 0. März. Die grösz,

k Sendung von Kriegsmunition, die

je IN Hoboken eingetroffen ist

langte auf dem Lackawanna Äahnhos
an. Sie besteht aus 300 Eisenbahn
Z"- -, die mit Ißzälligen beschoß
Irnlscrt vollgepfropft sind. Da der

Waggon ungosähr 250 Geschosse ent
hätt, irnrb die Gesamtzahl auf 75,
000 geschätzt.

Die Geschosse sind von ungewöhn
licher Grobe, wiegen ungefähr 650
Pfuid und werden, wenn sie gesiillt
sind, ein Gewicht von 1100 Pfund
.haben, Sie werdm aus Leichter veo

laden, nach der unteren Ban V.
schifft und dort auf Schiffe geladen.
Alles, waö von ihrem Bcftimmungs
ort erfahren werdm konnte, war die

Angabe, dafz sie sur Europa be

stimmt silid.

Staatsamt erwartet
Deutschlands Zlntwort

Freilassung der Farrowdale Leute

und Fcsthaltunff amer. Konsul
das Thema.

, .ern ' f m " r
av Wauttngion, y. umxtä. as

Staatsamt hat der deutschen Regie
rung wegen der Freilassung der auf
dem Dampfer Zjarrowdale" nach
Deutschland gebrachten Llmerilaner
sowie wegen der Zurückhalwng von
vier amerikanischen jtonsuln in
Teutschland Anfragen erheben las-

sen.

Die Darrowdale Leute sollten g
stern in Freiheit gefetzt werden. Man

'erwartet noch hcme im Staatsamt
Antwort.

Schwerer Schlag gegen
engl. vaumwollwaren!

London, 9. März. Die fchwieri.

ge Lage der Baumwollfabrilanten
von Lancashire, welche durch die

dafz die Regierung von

Indien beschlossen hat, die Zölle auf
eingeführte BaumwolleWaren zu
erhöhen, geschaffen wurden, wurde
im Parlament zur Sprache gebrack)t.

I. Austin Chamberlain, der Se.
kretär für Indien, beschwor die brirU

schen Interessen, einer Maßregel,
welche für Indien eine Notwendig
seit sei, keine Schwierigkeiten in den
Weg zu legen. Die geplante Steige,
rung in den Zöllen beläuft sich auf
$y iy2 Prozent.

Die Direktoren der Handelökam
mer von Manchester haben beschloß
sen, die Regierung zu ersuchen, die

Erhöhung der Zölle in Indien zu
verschieben, bis der Frieden gcron
mm und die Finanzpolitik des Net,
chcs auf eine neue Basis gestellt ist.

Wieder der Villisca Axtmord.
Red Oak, 9. März. Eine neue

Untersuchung des Axtmordcs in Vil
lisca im Jahre 1912, wobei acht
Personen mit einer Axt erschlagen
wurden, tit ms Werk gesetzt worden.
Die Untersuchung wird von den
Großgeschworcnm geleitet.

Präsident Wilson wird Kopien
seiner Inaugurationsrede anderen
Völkern senden. Aha, die ganze Welt
als Vühne!

Jlj' h''''
Gehpflug

Zanesville 1. p. Zoll
, JaneSvisse Zug-Sgg- e.

2 Sektione, $1 1 ((dollständig vP I l.UU
3 Sektionen, 1 7 fis
dollständig DA UU

Nur wenige zu diesem
Preis übrig

Bestellt Eure hente och!

WAGNER
BROS. CO.

1215 Leavcnwortlj Stt.

Tel. Töuglas 1232. Omaha, Nebr.

Telcpyoa Douglas 137.
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Louis Cuban Absätze..

zum Knöpfen...
aax

$3,65 1

Straße, wurde Dotmerstag abend
ein Raub der Flammen. Da der
Stall ganz mit Holzwolle angefüllt
war, schlugen die Flammen het. --n
Himmel empor und waren mchrere
Meilen weit sichtbar.

Churchill zieht gegen seine Nach
folger im Kabinett vom Leder. Und
verschiedene Köpfe wackeln! -

Samstag, den
10. März

B

Schreibt
für vtttn

Katalog,

(litt derartiger Beschluß iuurde der
Lcgiölatur von Oklahoma

eingereicht.

Oklahoma City. Okla.. 9. März.
Eine gemeinsame Resolution, in
welcher Gouverneur Williams von
Oklahoma aufgefordert wird, eine

Belohnung von $10 dem ersten
amerikanischen Kanonier auszusetzen,
der ein deutsches Tauchboot zerstört,
daö bei dem Versuch, ein amerikani
fches Schiff zu versenken, angetroffen
ivird, wurde gestern im Unterhause
der Legislatur eingereicht. (Da sieht
knan, welche Folgen die Verhetzungen
der britcnfreundlichcn Presse haben.)

Drahtlose Verbindung
Deutschlanö-Mexiko- ?

Washington, 9. März. Aus
halboffizieller Quelle wurde der

Bundesregierung mitgeteilt, daß
durch die Errichtung einer mächtigen
Station fiir drahtlose Telegraplne
in der Stadt Mexico eine direkte
Verbindung mit Mexikos Haupt-stad- t

und Deutschland hergestellt sei.
Staatsbeamte find sich bewußt,

dafz, falls dies Geriicht auf Wahrheit
beruhen sollte, es eine eminent wich,
tige Tatsache bedeute, und eine VLiu

tersuchuiig ist angeordnet. Durch
Verbreitung seiner Depeschen per Te.
legraph von Mexiko nach den Ver.
Staaten würde Deutschland durch
eine drahtlose Verbindung nach der
Stadt Mexiko in der Lage gesetzt
werden, dem amerikanischen Zensor
der Stationen in Sayville und Tu
ckcrton ein Schnippchen zu schlagen,
sowie den englischen und französi
schen Zensoren über die Kabeldepe
schen. Auch konntet deutsche Tauch,
boote und Kaperschiffe auf diesem
Wege Nachrichten erhaltet. (Vorläu-fi- g

fragt es sich noch, ob es sich nicht
um oic Liusgevurr einer erregten
Phantasie handelt. Jedenfalls kann
diese Verbindung nicht bereits im
Januar bestanden haben, da dann
der Zimmermannsche Brief nicht
über Washington hätte gehen brau-chen- .)

Staöt Vurango
von Villa erobert!

El Paso. Tex.. 9. März. Drei- -

tausend Rebellen unter dem per
fönlichm Befehle Mllas haben ain
23. Februar die Stadt Durango an
gegriffen und erobert, wie aus ei
nein Brief hervorgeht, den heute Fr.
McManus hier empfangen hat. In
den Schreiben heißt es, das; die Re
gicrungstruppen, welche die Garni
son der Stadt bildeten, heftigen Wi--

dcrstand leisteten, ehe sich sich zur
Flucht entschließen mußten. Die Re
bellen plünderten dann die Stadt
und nahmen mehrere Hinrichtungen
an Personen vor, welche unter dem
Verdachte standen, Earranza unter
stützt zu haben. Hierauf hätten die
Rebellen den Marsch nach Torreon
angetreten.

Eine Extrasitzung
des Bundessenats!

Washington, 9. März. Sena
tor McLean. Connecticut, reichte
heute eine Resolution ein, wonach der
Kongreß am 26. Marz zur Extra
sitzung einberufen werden soll.

Schweinepreise
immer höher!

East St. Louis. 9. März. Der
Schweinemarkt war im allgemeinen
tun 15 bis 20c hoher wie gestern.
Der heute bezahlte Preis betrug
$15.15 per Hundertpfund Gewicht.

Der Präsident noch
immer bettlägerig!

Washington, 9. März. Prüft
dent Wilson muß immer noch daö
Bett hüten. Es ist ihm von seinem
Leibarzt verboten worden, Besuche
zit empfangen; nur in den oller,
dringendsten Fällen darf Besuch
vorgelassen werden.

ttattinmord.
Chicago. Jll., 9. März. Er- -

bost darüber, daß er wahrend eines
Ehcscheidmigsprozcsses, den seine
Frau gegen ihn angestrengt hatte.
uuter Fricdensbürgschaft gestellt
worden war, erschoß John Buckley
heute seine Frau. Der Mörder hat
die Flucht ergriffen.

Bekannter Politiker gestorben.
Kalena. Kans., 9. März. Win.

F. Capp, feit neun Jahren demokra
tischer Nation lkomitecmann von
LiansaS. starb gestern hier an einem
Hcrzschlag. Der Verstorbene war ein
intimer Freund Bryans und int
ganzen Lande dafür bekommt, daß
er stets einen Gehrock und Znlinder
trug, mochte es auch noch so heiß
sein.

Scruft Euch bei Einkäufen aus
t'xc Tribüne".

Berlin, 9. März. (Funkenbepe.
sche,) In der russischen Duma
verlangte am letzten Freitag, wie
über Stockholm von St. Petersburg
geineldet wird, der sozialistische Füh-
ret Kcronsky im Namen seiner Par
tei die sofortige Anknüpfung von
Friedcnsunterhandlungen.

Der Sozialist erklärte, das) Ruß
land dem völligen Zusanimenbruch
nahe sei und sich bereits in einein
Zustande der Auflösung befinde.'
Wenn Deutschland durch den Krieg
geschwächt worden sei, so sei daö im
Falle der Entente noch weit mehr der
Fall. Von der Eroberung von Kon
stantinopel zu reden, wo die rtls.
fische Armee nicht einmal mehr das
eigene Land zu verteidigen vermöge,
sei lächerlich.

England mutz sich

mehr einschränken!

London, 9. März. Der erste
Lord der Admiralität, Lord Carson,
hielt bor dem Alswych Klub eine
Rede, in welcher er kein sehr rosiges
Äild über die gegemvärtige Lage in
England entwirft und die Erkla
rung abgibt, daß die Nahrungsmittel
des Volkes schwer bedroht sind,
Gleichzeitig griff er die Amatcuv

trangmen" in icharser Weise an.
indem er sagte: Beachten Sie nicht
jene Leute, die ungeduldig sind und
verlangen, daß wir unsere 5i'negs,
marine aufs Spiel setzm. Wir kön
ncn uns nicht gestatten, alles auf
eine Karte zu setzen, denn verlieren
wir eine entscheidende Seeschlacht,
dann ist es um unsere Herrfchaft auf
den Meeren geschehen. Ich bin we
der ein Pcsftmnt noch ein Feigling,
wir müssen jedoch mit den Tatsachen
rechnen und nicht gestatten, daß das
Volk plötzlich vor eine Lage gestellt
ist, die es keineswegs erwartet hatte.
Das niag zu einer Panik und Revo
lution führen."

Schulsreundin
Zeppelins in Gmaha!
Omaha ist wohl die einzige Stadt

in den Ver. Staaten, die stc ruh
inen kann, eine Schulfrcundin des
verstorbenen berühmten Erfinders
des lenkbarm Luftschiffes, Graf Fcv
dinand Zeppelin, zu besitzen. Es ist
dieses Elisabeth Lauber, m K'on
stanz geboren und erzogen und die
Tante der Frau Edward Maurer,
Sie führt im Heim der Letzteren
von allen Mitgliedern der Faintlte
hoch geehrt, ein beschauliches Dasein.
Die 81 Jahre alte Dame kann sich
des jungen Zeppelin noch lebhaft
erinnern und spricht tm engeren
Familienkreise des öfteren über th
rcn berühmten Landsmann und ein
stigcn Schulfreund.

Neuigkeiten aus Iowa.
Ans dem Staate.

Minden. Ain Mittwoch den 23.
Februar fand iin Haufe von Herrn
und Frau Frank Fahrenkrug westlich
von der Stadt die Hochzeit vbn deren
Tochter 5lara mit Henry Foye statt.
Die Trauung fand am Vormittag
im Kreise der Verwandten und un
mittelbaren Freunden statt, wobei
Pastor Lillie die heilige Handlung
vollzog. Nach einem Festmahl be-ga- b

sich das Hochzeitspaar auf eine
kurze Hochzeitsreise um bei der
Heimkehr sich auf eine Farm unweit"
von Minden häuslich niederzulas.
sen.

Audubon. Die verstorbene Frau
Louis Stuart, hat die deutsche Kir
che mit einem Legat von $1,000 be
dacht. ?mn streiten sich, seit zwei
Jahren zwei deutsche Kirchen um den
ausgesetzten Betrag von $1,000. Der
Klagefall wurde dieser Tage von
Richter Woodrttff entschieden und der
deutschen lutherischen Kirche die $1,.
000 zugesprochen. . Die Deutsch Ev.
(Gemeinde hatte ebenfalls auf das
Legat Anspruch erhoben. Die Letzte.
re mulz nun öie GerichN'toflcn vc
zahlen.

Walniit. Walnut steht auch im
Zeichen der Nusenfesscln der Liebe.
Zwei Heiraten fanden dieser Tage
statt, iiiid zwar in deutschen Kreisen.

Frl. Edna H. Hansen trat am
Mittwoch mit Emil G. Kuhr in den
Stand der Ehe. Die Trauung fand
im Hause der Brauteltern unweit
von Shelby statt. Pastor Albert
Tettniann vollzog die Trauung. Das
junge Paar ivird sich häuslich auf
einer Farm inilwit von Walnut n.

Frl. August SieverS, Tochter
von Herrn und Frau H. F. Sievers,
wurde am Mittwoch mit Herrn Tct-le- f

Krohns von VItwa int Hause
der Brauteltern getraut. Das junge
Paar ivird in Aninta wohnen.

Mebr und mehr stellt sich der deut.
sche Rückzug" an der Ancre als ein
taktisches Meinerniisk heraus. Die
englische Furcht vor einer Falle
glänzend gerechtfertigt!

M n
den F -Samstag

10. März v zy

k?Frauen-tzilfsverei- n.

Die aiit Mttwoch abgehaltene
Versammlung war erfreulicherweise
gut besucht und kamen viele Geschah
te zur Erledigung. Vor allem wuv
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de beschlossen, unser Werk der VaM
Herzigkeit weiter zu fördern und gu,
ten Mutes auszuharren. Dte von
uns angeregte und von Herrn Plein
ausgesiihrte Postkarte wurde zum
Druck übergeben und soll zum Vqtcn
der Kriegsnotletdenbcn verkauft wer
den.

Da wir viele hübsche Handarbeiten
sowie eine goldene Damenuhr an
Sand haben, werden nnr für Mitt
wo, den 1. Aprtl, eine Karten
Gesellschaft mit Tanz arrangieren.

Wir ersuchen unsere Freunöe um
weitere Zusendungen und Abnahme
von Sparbüchsen.

Seit letztem Bericht sind emgegan
gen von:
Frau Auguste Pakieser,OmahaZ5.20
Fred. Schlange, So. Auburn. .
In der Versammlung eingcgan

gen 7.30
Herrn Senator Norris wurde eine

Dankesdepesche gesandt für seine
Haltung tn der Bcwasinete ceu.

tralitätöfrage".
Die Damen Reeder und Borchert

lieferten Kaffee und Kuchen.
Die nächste Versammlung findet

am ersten Mittwoch im April statt.
Verta Getzschman, Vorsitzende,

Omahas Bodenkreditbank.

Trotzdem die Bundes.Bodenkredit'
bank erst seit zwei Wochen besteht,
find bereits Applikationen in Höhe
von $2,421,740 eingegangen. In
dem achten Bezirk, welcher der Bank
untersteht, haben sich bis jetzt 49
Farindarleheii'Gcnosscnschasteil gebil-
det ltiiö ihre Korporationspapiere bei
der Bank eingereicht, wie es das Ge
setz Vorsicht. Bon diesen sind 20 ffc.
nosfenschaftcn in Ncbraska, wclckx

$1,369,160 in Darlehen verlangen,
15 in Sud.Dakota, die $601,180
foroern, sechs tn dyolnmg, $jöo,-90- 0

fordmid. und nur zvci in Jo
Iva, welche um $115,500 Darleben
angehett. Die größte einzelne Ge
nossenschast befindet fich ,in Ord,

'eb wo 146,900 Darlehen gefor
deit werden, dann kommt Mitchell,
D?el)., mit $90,J?00 und an dritter
Stelle Baird, Neb., mit 89,700
Nachfrage.

Jugendlicher Straßenränder.
Zwei junge Burschen untn Lt

Jaliren überfielen Donnerstag abend
drei Personen. Zuerst kam ihnen
W. I. Lecker, ein Llutolenker der

Sie sind höflichst eingeladen zur

rühjahrs-EröfflNln- g$
Herren-- , Srauen- - und Ainder-Aleidun- g

und Schuhe

D tese Ausstellung enthüllt viele Neuerungen, Ueberraschungen und Freuöerk. No'H
nie zuvor in der Geschichte unseres Geschäftes boten wir eine annähernd vollstän
digere Auswahl von Moden. Hier finden Sie etwas für Mutter, Bater, Tochter

den bekannten Beddeo" Mäßigkeitspreifeit.und Sohn und dies zu

Platzmangel hindert
Leute, die frühzeitig ant
durch entgehen.

uns, auf die näheren Einzelheiten einzugchen, doch werden

Samstag kominen, dein gewöhnlichen Samstagsgedränge da

Nelken und Rosen für
Ieöermann

Freies Uonzert Samstag,
2 bis 5 und 7 bis y Uhr

e r ! jtJ)c V v ji
S

Ehrlicher
Kredit

gewahrt.

1417 Douglas Sttdfc
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